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Wir begleiten erwachsene Menschen, die an einer unheilbaren fortschreitenden Erkrankung leiden 
und aufgrund folgender Probleme spezialisierte Palliative Care benötigen:

(vgl auch „Indikationskriterien für spezialisierte Palliative Care“ des BAG 2011)

körperlich  Belastende und komplexe Symptome 
 Verschlechterung eines bereits vorbestehenden 

deutlich eingeschränkten Allgemeinzustandes
 Notwendigkeit der Patienten- oder 

Angehörigenberatung und Schulung (z.B. Erarbeiten 
einer Patientenverfügung und Handlungsanweisungen 
im Notfall)

psychisch  Psychische Störung oder Verletzlichkeit 
 psychische Krise

Sozial, familiär, 
kulturell, 
organisatorisch

 Schwierige Entscheidungsfindung und/oder 
eingeschränkte Urteilsfähigkeit

 Überlastung bei mitbetreuenden An- und Zugehörigen
 Fehlende oder ungenügende Unterstützung
 Fragen und Konflikte bei der Behandlung und 

Betreuung aufgrund von fremden kulturellen 
Hintergründen

 Ungeklärte weitere Versorgung
 Konflikte bezüglich Ziele der therapeutischen 

Massnahmen
 Mehr als zwei Notfallhospitalisationen in den letzten 

sechs Monaten
Existentiell, 
spirituell/religiös

 Fragen rund um Lebensbilanz, Lebenssinn, Trauer, 
Verzweiflung, Verlassenheit, Ärger/Wut, Schuld/Scham

 Drängende spirituelle oder religiöse Bedürfnisse

Im Durchschnitt werden Palliativpatienten bei uns ca. 14 Tage lang betreut. 
Falls eine Rückkehr nach Hause nach dieser Zeit nicht möglich ist, helfen wir Ihnen eine gute 
Anschlusslösung zu finden.


